
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Online-Veranstaltung 
26. November 2024 
 
 
 

Hilfsmittelreform  
 

Welche Korrekturen plant der Gesetzgeber? Und wann? 
 
Wie wirken sich diese Veränderungen auf die Akteure  
der Hilfsmittelversorgung aus? 
 
Wie können die geplanten Maßnahmen umgesetzt  
werden? 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Hilfsmittelreform 
26. November 2024 | Online-Veranstaltung 
  
Thema  
 
Der Sonderbericht Hilfsmittel durch das Bundesamt für So-
ziale Sicherung (Herbst 2022) hat die Diskussionen über die 
Zukunft der Hilfsmittelversorgung und die Struktur des Ver-
tragswesens neu entfacht. Die unterbreiteten Vorschläge 
für mögliche Reformansätze sind dabei sehr vielfältig: Gefor-
dert werden die Harmonisierung von Vertragsinhalten, die 
Stärkung von Informations- und Überprüfungspflichten 
aber auch die Wiedereinführung von Ausschreibungen. Bei 
der Vielfalt der vorliegenden Änderungsideen und Reform-
vorschlägen besteht zumindest Konsens in einem Punkt: Es 
braucht Anpassungen. 
 
Im Sommer 2024 hat die Debatte ein wenig an Dynamik ver-
loren – die Argumente sind ausgetauscht und die Akteure 
der Hilfsmittelversorgungen warten auf konkrete Reform-
vorschläge durch den Gesetzgeber. Obwohl bis dato (Sep-
tember 2024) kein Gesetzentwurf vorliegt, werden Verände-
rungen in folgenden Bereichen für möglich gehalten: 
 
> Einführung eines Rahmenvertrages zur Schaffung von ad-

ministrativen Erleichterungen/Vereinheitlichungen 

> Veränderungen der Festbetragsregelungen für Hilfsmittel 

> Anpassungen im Bereich der Präqualifizierung  

> Ergänzungen im Bereich „Mehrkostenversorgung“ 

> Konkretisierungen bei den Informations- und Überprü-
fungspflichten  

 
Ziel  
 
In der Erwartung, dass bis Ende November 2024 konkrete 
Ansätze für gesetzliche Veränderungen erkennbar sind, wol-
len wir gemeinsam die vorgesehenen Anpassungen analy-
sieren und deren Auswirkungen auf Versorgung, Versorger 
und Kostenträger eruieren und diskutieren. 
 
Zielgruppe 
 
Politik, Kostenträger, Krankenhäuser, Ärzteschaft, Pflege, 
Hilfsmittelleistungserbringer und -hersteller sowie weitere 
Leistungserbringer an der Schnittstelle zwischen ambulan-
ter und stationärer Versorgung.  

Referentin 
 
> Bettina Hertkorn-Ketterer 

Rechtsanwältin 
Kanzlei Hertkorn-Ketterer | Bonn 

 
 
Moderation 
 
> Juliane Pohl 

Leiterin Referat Ambulante Gesundheitsversorgung 
Bundesverband Medizintechnologie e. V. (BVMed) | Berlin 

 
 
Veranstaltungsbetreuung 
 
> Heike Bullendorf 

Leiterin BVMed-Akademie 
Bundesverband Medizintechnologie e. V. (BVMed) | Berlin 
 

 

Ablauf  
 
09:30 Uhr Teilnehmerregistrierung 
  
10:00 Uhr Juliane Pohl 

Begrüßung und Einführung 
  
10:10 Uhr Bettina Hertkorn-Ketterer   

Aktuelle Entwicklungen 
> Wo stehen wir?  
 
Reformvorschläge des Gesetzgebers 
> Welche konkreten Korrekturen plant der Ge-

setzgeber?  
> Wie wirken sich diese Veränderungen auf die 

Akteure der Hilfsmittelversorgung aus? 
> Wie können die geplanten Maßnahmen umge-

setzt werden? 
> Was ist aus Sicht der Akteure noch offengeblie-

ben? 
 

12:00 Uhr Fragen und Diskussion 
 
13:00 Uhr  Ende  

 
 

Anmeldung  bis 25.11.2024 | 15:00 

online | www.bvmed.de/himireform-24 

 

Die Teilnahme ist nur nach vorheriger 

Anmeldung möglich, für die Sie eine An-

meldebestätigung per E-Mail erhalten. 

 

Einwahldaten 

Die Zugangsdaten erhalten die Teilneh-

mer:innen 2 Tage vorher per E-Mail. 

 
Stornierung 

Eine kostenfreie Stornierung ist bis 5 

Werktage vor Veranstaltungsbeginn 

möglich. 

Teilnahmegebühr 

Inbegriffen sind die Seminarunterlagen.  

 

BVMed-Mitglieder 

279,00 Euro | zzgl. MwSt. | pro Person 

332,01 Euro | inkl. MwSt. | pro Person 

 

Nicht-Mitglieder 

305,00 Euro | zzgl. MwSt. | pro Person 

362,95 Euro | inkl. MwSt. | pro Person 

 

Die Rechnungslegung erfolgt nach 

Durchführung des Webinars, Fälligkeit 

nach Erhalt der Rechnung ohne jeden 

Abzug. 

Änderungen/Anpassungen 

Die BVMed-Akademie behält sich den Wechsel von Do-

zenten und/oder Verschiebungen bzw. Änderungen im 

Programmablauf vor. Muss eine Veranstaltung aus Grün-

den, die die BVMed-Akademie zu vertreten hat, ausfallen, 

so werden lediglich bereits gezahlte Teilnahmegebühren 

erstattet. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlos-

sen. 

 
Veranstalter 

BVMed-Akademie 

c/o Bundesverband Medizintechnologie e. V. 

Georgenstraße 25, 10117 Berlin 

Tel. | +49 30 246255-0 | info@bvmed-akademie.de 

www.bvmed-akademie.de 
   

Hinweis: Sind zum Zeitpunkt der Veranstaltung keine konkreten gesetzlichen Entwicklungen/Änderungen absehbar, behält sich die BVMed-Akademie 

vor, die Veranstaltung kurzfristig abzusagen. Bis zu diesem Zeitpunkt vorliegende Teilnahmeanmeldungen werden kostenfrei storniert. 
 

https://event.bvmed-akademie.de/#/events/f70a329f-e0c2-4283-8ae0-3408e6b78fbe/register/new
https://www.bvmed.de/de/bvmed/veranstaltungen

